
Die zehnjährige Geschichte des ‚fair‘ 

 

               

 

Vom Verein ‚fair – Eine Welt Aidlingen e.V.‘ zum ‚fair - Weltladen & Café‘ 

Schon lange vor der Gründung unseres Vereins galt das Engagement einer Gruppe von Aidlinger 
Bürger*innen und Mitgliedern der Kirchengemeinden einer gerechteren Welt. So wurden seit vielen 
Jahren regelmäßig Waren aus Entwicklungsländern beim Adventsmarkt und bei Kirchenfesten zum 
Kauf angeboten. Auch der jährliche Verkauf von Mangos aus Burkina Faso ist bis heute eine feste 
Tradition. Aus diesen Aktionen heraus entwickelte sich schließlich die Idee, einen Verein zur Förderung 
des fairen Handels zu gründen, der am 22. September 2020 auf zehn erfolgreiche Jahre zurückblicken 
konnte! Und das musste gefeiert werden! 

Zu unserer Freude konnten wir bei der Geburtstagsfeier alle geladenen Gäste begrüßen. Coronadingt 
konnte die Feier leider nur im kleinen Kreis stattfinden. 

 

Als Überraschungsgast berichtete Herr Pfarrer Burkhard Frauer anschaulich, wie es damals, zusammen 
mit Oliver Horn und anderen, zu der Vision kam, einen Verein zu gründen, der die Trägerschaft für 
einen Weltladen übernehmen sollte.  

Auch Herr Bürgermeister Fauth schilderte lebendig von der aufregenden Zeit der Planung, bis schließ-
lich, mit seiner Unterstützung, ein passender Ort für unser ‚fair‘ gefunden wurde.  



Nachdem Pfarrer Frauer, Oliver Horn und nicht zuletzt Bürgermeister Fauth selbst, engagierte 
Überzeugungsarbeit in der Gemeinde geleistet hatten, kamen am 22. September 2010 unerwartet 
viele interessierte Bürger*innen zur Gründungsversammlung des Vereins „fair – Eine Welt Aidlingen 
e.V.“ Von 39 Gründungsmitgliedern wurde das Vorstandsteam unter dem Vorsitz von Oliver Horn 
gewählt.  

Mit tatkräftiger Hilfe motivierter Menschen und deren großem ehrenamtlichem Zeit- und Kraftauf-
wand, konnte nur zwei Monate später, am 27.November, unser ‚fair – Weltladen & Café‘ eröffnet 
werden! 

        

Heute zählt der Verein fast 100 Mitglieder, und nur durch die ehrenamtliche Arbeit von ca. 40 
Mitarbeiter*innen im Laden und zusätzlichen Helfer*innen konnten sich die in der Satzung festgeleg-
ten Ziele erfolgreich verwirklichen lassen!  

Die Erfolgsgeschichte des ‚Fairen Gedankens‘ breitete sich auch in Aidlingen weiter aus. Durch das 
Engagement unseres Bürgermeisters Ekkehard Fauth konnte die Gemeinde Aidlingen mit der Be-
zeichnung „Fair-Trade-Gemeinde“ ausgezeichnet werden. Besonders die regelmäßige Ausschreibung 
des Schulwettbewerbs „fair is (s)cool“ im Kreis Böblingen und Nagold trug und trägt zur Bewusstseins-
bildung bei vielen jungen Menschen bei! Dies ist eines unserer wichtigsten Ziele! 

Ein sehr trauriger Einschnitt in unserem Jubiläumsjahr war für uns alle der frühe Tod unseres 
beliebten 1.Vorsitzenden Oliver Horn im Februar 2020.  

            

Es war ihm nicht mehr vergönnt, das 10-jährige Jubiläum, das er noch mitgeplant hatte, mit 
uns zu feiern.  



Die vergangenen zehn Jahre waren geprägt durch Olivers authentisches Vorbild und sein 
ideenreiches Engagement. Besonders der Bereich der Bewusstseinsbildung in der Bevölkerung 
für die Situation benachteiligter Produzent*innen in den Ländern des Globalen Südens und 
Nordens war ihm sehr wichtig. Der „faire Handel auf Augenhöhe“ war sein besonderes 
Anliegen. Unter Olivers Vorsitz konnte unser Team durch unterschiedliche Projekte in der Ge-
meinde, den Schulen und den Kirchen viel erreichen. Er verstarb nach einer schweren Krank-
heit, aber Olivers Ideen und Visionen werden uns bei unseren Vorhaben weiter inspirieren!  

Die jetzigen Vorsitzenden Rita Binder und Martin Hovekamp würdigten im Rahmen der Ge-
burtstagsfeier die engagierte und erfolgreiche Arbeit des bisherigen Vorstands und des 
gesamten ehrenamtlichen fair-Teams in den vergangenen zehn Jahren. Dieses gute Mitein-
ander und das gemeinsame Engagement haben dazu beigetragen, dass bei vielen benach-
teiligten Produzent*innen die Lebenssituation der Familien verbessert werden konnte. Auch 
das Bewusstsein für die Not der Menschen am Anfang der Lieferketten wurde und wird durch 
den gemeinsamen Einsatz weiter gefördert. 

Seit 2012 konnte unser Verein durch seine Überschüsse, Mitgliedsbeiträge und Spenden 
jährlich gemeinnützige Projekte (Kamuesha, Pro Haiti, Burkina Faso, „Haus der Hoffnung“ in 
Nepal u.a.) unterstützen.  

 

Im Namen des Vereins und des gesamten fairTeams  

danken wir sehr herzlich für die guten Wünsche zum Jubiläum 

und für die großzügige Anerkennung unseres ehrenamtlichen Engagements! 

Rita Binder 1. Vorsitzende und Martin Hovekamp 2. Vorsitzender 

und das ganze Vorstandsteam 

 

 

(von links nach rechts) 
      Elisabeth Amend, Sabine Horn, Barbara Kienle, Metta Mayer, Lioba Petzold, Rita Binder, Roswitha Benda,  
                                                  Martin Hovekamp
           
 


